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Feste des Miteinanders
Das neue Pfarrteam
Alle Herbsttermine

Wer bittet, der empfängt, wer sucht, der findet. (Lk 11,9–10) 
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In Sandleiten gibt es viele Möglichkeiten, 
ganz bei Gott zu sein und in ihm Ruhe zu finden: 

Samstag, 18.00 Uhr: Abendmesse
Den Sonntag am Vorabend feiern

Sonntag, 9.30 Uhr: Gemeindemesse
2. So.: Chormesse, 3. So.: Quo Vadis-Messe, 4. So.: Kindermesse

Montag, 18.30 Uhr: Abendmesse
Heilige Messe mit stiller Anbetung vor dem Allerheiligsten

Donnerstag, 8.00 Uhr: Morgenmesse
Den Tag mit dem Herrn beginnen, Kraft für den ganzen Tag

Freitag, 18.00 Uhr: Abendmesse
Die Arbeitswoche mit Gott beschließen und unserer Toten gedenken

Mittwoch, Freitag, 8.00 Uhr: Morgenlob 
Psalmgesang – Nahrung für die Seele

Donnerstag, 19.00 Uhr: Abendlob 
Den Tag ausklingen lassen – singend, betend, schweigend

Jeden zweiten Dienstag, 18.45 Uhr: Abend- und Taizégebet  
Das Sonntagsevangelium teilen; singen, bitten und danken

Am 12. jeden Monats, 19.00 Uhr: Quelle
Kraft schöpfen, über den Glauben reden, beten, meditieren

Angedacht
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Ganz bei Gott
Ich bin da –

an diesem Ort, 
auf diesem Platz,

mit Körper, Geist und Seele.
Ich bin ganz da vor dir, Herr Jesus Christus.

Schenke mir ein hörendes Herz,
das deinem Wort vertraut und zu tun wagt,

was es noch nicht getan hat.
Stärke mich durch die Begegnung mit dir,

hilf mir, immer mehr von deiner frohen Botschaft
zu verstehen und in Bewegung zu kommen,

bewegt von dir, unterwegs mit dir,
du Weg und Ziel meines Lebens.

Amen.



3

Wort des Pfarrers

ter Kirchengebäude aufgege-
ben, verschenkt oder gar 
einem ganz anderen Zweck 
gewidmet. Man braucht sie 
einfach nicht mehr! Fragen wir 
uns doch einmal ehrlich: Wäre 
unser Leben ohne Gott, seine 
Kirche (Gemeinde) und unsere 
Gemeinschaft nicht viel, viel är-
mer? Hoffnungslosigkeit und 
Resignation könnten sich wei-
ter ausbreiten. 
Kirchen dürfen für uns „Kraft-
orte“ sein, weil wir dort in einer besonderen Weise Gott 
begegnen dürfen. Jeder Mensch trägt eine besondere 
Berufung in sich! Auf diesen Ruf zu hören – dazu wollen 
Gott und seine Kirche uns verhelfen!

Kirchen dürfen für uns „Kraftorte“ sein, 
weil wir dort in einer besonderen Weise 

Gott begegnen dürfen.

Die konkrete Gemeinde vor Ort will jetzt im Herbst wieder 
„einladende“ Kirche sein. Einen Weg gemeinsam zu ge-
hen ist, so denke ich, viel schöner als dies allein zu tun. 
Jesus hat sich seine Apostel ausgewählt, er hat sie beim 
Namen gerufen. Er ruft auch uns! Dich und mich!
Nehmen wir seinen Ruf an und versuchen wir, unsere Be-
rufung zu erkennen und sie auch zu leben. Die Pfarrge-
meinden wollen uns helfen, unseren christlichen Glauben 
auch in der vor uns liegenden Zeit mit Freude zu leben.

Sehr herzlich darf ich unseren schon sehr bekannten 
„neuen“ Herrn Kaplan Paweł Skrzypiński begrüßen! 
Gottes Segen für dein Wirken!

Auf ein Wiedersehen in Sandleiten freut sich

Hoffentlich sind Sie alle nach den heißen Sommermona-
ten wieder gut nach Hause zurückgekehrt! Der Sommer 
kann eine Zeit der Erholung für uns sein. Selbst Jesus, so 
wird in den Evangelien berichtet, zog sich oft in die Ein-
samkeit zurück, um Zeit für sich und das Gebet zu haben.

Das hinter uns liegende Arbeitsjahr war – so empfand ich 
es jedenfalls – ein besonders herausforderndes. Zwar 
wurden die Schwierigkeiten mit der Corona-Pandemie 
weniger, dafür kam aber der furchtbare Krieg in der Ukra-
ine mit den auch für uns schweren Auswirkungen! Oft 
können uns die Situationen, in denen wir uns befinden, 
auch im Glauben erschüttern. So dürfen wir immer wieder 
gemeinsam bitten: „Herr, stärke unseren Glauben!“
Das Pfarrleben, das wieder beginnt, kann uns dabei eine 
sehr wertvolle Hilfe sein. Gemeinsam dürfen wir „seine 
Gemeinde“ sein. 

Unsere Kirche hat heuer wieder große Bauvorhaben um-
gesetzt. Die Erneuerung der gesamten Stiegenanlage ist 
eine kostspielige Angelegenheit. So wie uns diese Stiege 
einlädt, das Gotteshaus zu betreten, so lädt uns Jesus 
ein, die Kirche gleichsam als seine Weide zu betreten.
Hier gibt er uns, wie wir es am Altar erfahren, Nahrung am 
Tisch des Wortes Gottes und am Tisch des Brotes des 
Lebens. Kommen Sie oft in unser Gotteshaus und feiern 
Sie die hl. Messe mit uns! Er selbst ist unsere Hoffnung 
und der Friede, ja unsere Kraft!

Im Juli führten mich einige freie Tage nach Frankreich. Ich 
durfte den schönen Ort Lisieux besuchen, wo die hl.  
Theresia vom Kinde Jesus im Karmel vor über hundert 
Jahren gelebt hat. Weiter führte mich der Weg zu herr-
lichen romanischen und gotischen Kathedralen sowie zu 
Wallfahrtsorten. Die Bischofsstadt Tours des beliebten hl. 
Martin durfte ich auch kennenlernen.
Herrliches wurde dort von Menschen im Laufe der Jahr-
hunderte geschaffen. Das besonders Beeindruckende – 
finde ich – ist, dass es auch immer aus dem Glauben he-
raus geschah! Beim Aufbau halfen oft Generationen mit 
Eifer zusammen. Bei uns in Österreich, aber noch mehr in 
Deutschland oder Holland und Belgien, werden immer öf-

Liebe Pfarrgemeinde von Sandleiten!

Ihr Pfarrer Thomas Natek

Freud & Leid

Getauft wurden Marian Tobler, Wolfgang Bucina, 
Greta Schrittwieser
In die Ewigkeit gingen uns voraus  
Dr. Gertraude Hilscher, Hermann Waldmann, 
Kurt Jakobowitz, Friederike Kuchenbecker, Gertrude Barth, 
Alfred Franz Mogg, Michael Lehner, Karl Becher, 
Gertrud Kirschner, Elisabeth Zinn-Zinnenburg, 
Waltraud Risser, Hannelore Turecek, Monika Wildmann, 
Gerhard Halusa, Klaus Neumeister, Hedwig Kratochwil, 
Leopoldine Niedermayr, Renate Gregor, Johann Neusiedler
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Unser neuer Pfarrgemeinderat
Im März 2022 wurde der neue Pfarrgemeinderat (PGR) gewählt. Das ist jener Kreis von 
Personen, der für die kommenden 5 Jahre mit dem Pfarrer die Verantwortung für die 
Entwicklung und Gestaltung der pfarrlichen Aktivitäten übernimmt. 
Sieben Pfarrgemeinderätinnen und Pfarrgemeinderäte wurden gewählt und bilden ge-
meinsam mit dem Pfarrer, dem Kaplan, der Pastoralassistentin und dem Vermögensver-
waltungsrat (VVR) das neue Pfarrteam. Die Mitglieder und ihre Zuständigkeitsbereiche: 

  Thomas Rambauske 

Stv. Vorsitzender
Pfarrleitungsteam 

Liturgie, Öffentlichkeitsarbeit

Pfarrgemeinderat (PGR)
  Josef Buchecker 

Pfarrleitungsteam
Ökumene, interkultureller u.  

interreligiöser Dialog, 
Mission u. Weltkirche

  Martha Mikulka 

Pfarrleitungsteam 
Kinderpastoral

  Katharina Cerny 

Schriftführerin 
Bewahrung der Schöpfung

  Andreas Hink 

Jugendpastoral 
Ministrantinnen und

Ministranten

  Albert Mattes 

Caritas

  Jakob Schmaus 

Ehe und Familie

  Thomas Natek 

Pfarrer, Dechant
PGR-, VVR-Vorsitzender 

Verkündigung

  Franziska Seiser 

Pastoralassistentin
Pfarrleitungsteam
Sakramentenpastoral

©
 a

lle
 B

ild
er

: P
fa

rr
ar

ch
iv

  Pawel Skrzypinski

Kaplan
Pfarrleitungsteam 
Berufungspastoral



5 

Vermögensverwaltungsrat (VVR)
  

Stv. Vorsitzender

Michael Wiehart   

Schriftführer

Heimo Kraus

  Peter Hink

  Andreas Zulehner

Haushaltsplan

Zwischenstand der Stiegensanierung

 
Zum Status der Stiegensanierung: Der Steinmetz hat end-
lich die erste Lieferung der Steinstufen aus Deutschland 
erhalten. Das „Tempo“ der Arbeiten verläuft nicht optimal, 
was aber nicht an den ausführenden Firmen liegt, sondern 
an den uns bekannten Faktoren wie Corona, Ukraine-
Krieg, Unterbrechung der Lieferketten etc.

Erst sobald die Steinstufen verlegt sind, kann der Schlos-
ser Maß für das neue Geländer nehmen. Dennoch sind wir 
optimistisch, dass die Sanierung im Herbst abgeschlos-
sen sein wird. 

Wir sind für jede Spende, die uns bei der Finanzierung der 
Arbeiten hilft, dankbar. Die Pfarre hat beim Bundesdenk-
malamt ein Spendenkonto eröffnet, womit Ihre Spende 
automatisch von der Steuer abgesetzt wird.

Voraussetzung für die Refundierung ist, dass Sie beim 
Verwendungszweck folgende Daten angeben:
•	 Verwendungszweck: Aktionscode A191
•	 Geburtsdatum
•	 Vor- und Nachname laut Meldezettel
•	 Zustimmung: Ja (Damit erhalten wir die Daten Ihrer 

Spende.)

Überweisungsdetails:	
•	 Kontowortlaut: Bundesdenkmalamt, 1010 Wien
•	 IBAN: AT07 0100 0000 0503 1050
•	 BIC: BUNDATWW

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Technik & Reparaturen
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Die neuen Kirchenstiegen nehmen Gestalt an. 

  Günter Hink

Technik & Reparaturen



6

Nachprimiz am 3. Juli 2022

Neupriester Pawel Skrzypinski
Es ist heutzutage etwas Besonderes, einen Neu-
priester in der eigenen Pfarre begrüßen zu dür-
fen. Nachdem Pawel Skrzypiński am 18. Juni im 
Stephansdom von Kardinal Christoph Schönborn 
zum Priester geweiht wurde, hielt er am 3. Juli 
seine erste Messe in Sandleiten. Danach spen
dete er den Primiz-Segen. 

Es war ein großes, 
dem Anlass ange-

messenes Fest: Die 
Pfarrgemeinde, unsere 
drei Chöre sowie die 
Konzelebranten De-
chant Thomas Natek, 
Peter Winkeljohann, P. 
Michael Meßner, Daniel 
Kameniecki und Dia-
kon Karl Brazda hießen 
Pawel Skrzypiński als 
neugeweihten Priester 

in Sandleiten willkommen. In dieser Pfarre war er zuvor schon 
zwei Jahre als Diakon tätig und unterstützte etwa die Firm-
vorbereitung. Er wird auch die nächste Zeit für uns da sein – 
und will im Sinne seiner Berufung wirken, wie er schon vor 
seiner Weihe betonte: „Ich bin Priester aus Liebe zu Gott, 
aber auch zu den Menschen, zu denen er mich senden wird. 
Ich möchte als Seelsorger vor allem für die Gläubigen da 
sein, sie anhören, beraten und ermutigen.“ Auf diese Worte 
bezog sich auch der Stellvertretende PGR-Vorsitzende Tho-
mas Rambauske bei der Begrüßung: „Wir brauchen Priester, 
die sich mit ihrem ganzen Sein in den Dienst der Mitmen-
schen stellen“, unterstrich er. Er betonte auch die Hoffnung, 
dass Pawel seine Pfarren weniger als Arbeitsplatz, sondern 
vielmehr als Wirkplatz verstehe, wo er die Gläubigen für Je-

sus begeistere und ihnen die Liebe Gottes vermittle.
Auf die Aufgabe des Priesters bezog sich auch Dechant Tho-
mas Natek in seiner Predigt: „Wir freuen uns über einen Prie-
ster, weil er zu den Menschen gesandt ist, um ihnen die Froh-
botschaft zu überbringen – mehr noch, sie zu unterstützen 
und für sie dazusein“, so Natek. Es sei auch die besondere 
Sendung des Priesters, Mittler zu sein zwischen Gott und 
den Menschen, sie zu Gott hinzuführen und mit Gott zu ver-
söhnen.

Geschenke und Wünsche
Als Ausdruck der Dankbarkeit, der Freude und des Respekts 
überreichte die Gemeinde dem Primizianten mehrere Ge-
schenke: Aus den Händen zweier Kinder erhielt er zwei Sym-
bole – ein Sandleitner Punschhäferl und einen Schlüssel. Das 
Punschhäferl stehe für jene Lebensfreude, die er hoffentlich 
in der Pfarre Sandleiten erfahren und für die Feste, die er mit 
der Gemeinde feiern werde, erklärte dazu Kinderliturgiever-
antwortliche Martha Mikulka. Der Schüssel symbolisiere das 
neue Zuhause, das er in Sandleiten finden werde; er stehe 
aber auch für seine neuen Ideen und Visionen, aber auch für 
all jene neuen Beziehungen, die er in Sandleiten knüpfen 
werde, so Mikulka.
Für die Jungschar überreichten ihm Anna-Sophie Mikulka 
und Amanda Schütz ein T-Shirt mit den Unterschriften aller 
Jungscharkinder, die damit dem Wunsch Ausdruck verlie-
hen, dass er am Leben der Jungschar teilnehmen werde.
Im Namen der gesamten Pfarrgemeinde überreichte ihm der 
Stellvertretende Vorsitzende des VVR, Michael Wiehart, eine 
Stola und ein Buch voller persönlicher Glückwünsche von 
Gemeindemitgliedern. 
So erbitten wir für den Neupriester den Segen Gottes, den 
Beistand des Herrn, die Hilfe des Heiligen Geistes und den 
Schutz der Gottesmutter für seinen priestlichen Weiterweg.

Thomas Rambauske
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Neupriester und Kaplan Pawel Skrzypiński (Bildmitte) bei der Eucharistiefeier
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Fronleichnamsfeier 2022

Ein Fest des Miteinanders
Bei bestem Sommerwetter fand am 16. Juni 2022 
die gemeinsame Fronleichnamsfeier des „Ent-
wicklungsraums Ottakring West“ (Pfarren Alt-Ot-
takring, Sandleiten und Starchant) statt. 
Ein unvergessliches Fest.

Das von den drei Pfarren Alt-Ottakring, Sandleiten und 
Starchant gestaltetete Fronleichnamsfest beeindruckte 

alle, die dabei waren. Zahlreiche Hände packten an, viele 
Stunden der Vorbereitung und Planung waren notwendig,  
um das Fest so reibungslos und harmonisch zu gestalten 
und nach zwei Jahren Coronapause ein Näherrücken zwi-
schen den Pfarren und einen gemeinsamen Aufbruch zu si-
gnalisieren. 
Begonnen hat das Fest im Kongresspark mit der Heiligen 
Messe, die von Sandleiten vorbereitet und von Pfarrer  
Ndubueze Fabian Mmagu zelebriert wurde. Sechs Priester 
bzw. Diakone aus allen Pfarren assistierten ihm. Ein mit Sän-
gerinnen und Sängern aus allen drei Pfarren zusammenge-
setzter und von Josef Buchecker geleiteter Chor begleitete 
den Gottesdienst mit stimmungsvollen Liedern. 
In seiner Predigt betonte Dechant Natek, dass uns alle der 
EINE Glaube und die EINE Liebe zu Gott zusammenschließe. 
Was zähle, sei das MITEINANDER, das Miteinander-Singen, 

das Miteinander-Beten, das Miteiander-Feiern, weil wir auch 
Anteil hätten an dem EINEN Brot, in dem Jesus gegenwärtig 
und Gott spürbar werde. 
Vom „Brot des Glücks und des Lebens“ handelte auch eine 
Geschichte, die den roten Faden des von der Pfarre Star-
chant liebevoll gestalteten KInderprogramms bildete. Eine 
Blume mit einem Brotlaib als Mitte bildete das zentrale Sym-
bol dafür.
Im Anschluss an die Messe formierten sich über 250 Gläubi-
ge zur Prozession über die Seeböckgasse zum Haus der 
Barmherzigkeit. Den Ton gab dabei die Polizeiblasmusik an, 
Meditationstexte verhalfen zu Besinnung und Gebet. Die von 
Starchant gestaltete Statio im Eingangsbereich des Hauses 
der Barmherzigkeit wurde auch von vielen Bewohner*innen 
mitgefeiert – eine berührende Begegnung.
Weiter ging es über die Heigerleinstraße nach Alt-Ottakring, 
wo der Eucharistische Segen den liturgischen Abschluss der 
Feier bildete. Danach lud die Pfarre Alt-Ottakring die Festge-
meinde zu einem reich bestückten Buffet in den Pfarrsaal ein, 
wo eine unvergessliche gemeinsame Feier bei Speis, Trank 
und vielen Gesprächen ausklang.
Danke allen Helferinnen und Helfern sowie allen Mitfeiernden!

Thomas Rambauske
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Beim Vaterunser reichten 
sich alle die Hände zum 

Zeichen der Verbundenheit 
im Glauben.
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Kulturreise 2022  

Zwischen Achensee und Kitzbühel
Fünf Tage lang genossen die 36 Teilnehmer die wunder-

schöne Umgebung rund um den Tiroler Achensee. Das 
„Hotel Bergland“ in Pertisau stellte sich als ideale Unterkunft 
mit sehr schönen Zimmern und kulinarischem Verwöhnpro-
gramm heraus. Bei der Anreise besuchten wir das Haflinger-
gestüt in Ebbs, wo herzige Fohlen sich streicheln ließen. Ein 
Tag war Innsbruck und der Berg-Isel-Schanze gewidmet, 
auch die hochinteressante, teils virtuelle Führung im Schloss 
Tratzberg begeisterte. Eine Tour durchs Zillertal, Besuch im 

„Stille Nacht“-Museum und eine Schifffahrt am Achensee 
rundeten die wettermäßig durchwachsenen Tage ab. Ein 
Abendprogramm gestalteten zwei Musikanten aus der Regi-
on und der schon legendäre bunte Abend mit Talenten aus 
der Reisegruppe erfreute alle. Auf dem Heimweg besuchten 
wir noch Kitzbühel, den schönen Mondsee und Gmunden. 
Es ist immer wieder eine Freude zu sehen, wie gut und 
freundschaftlich die Stimmung unter den Teilnehmer*innen 
ist. Danke an alle!                                            Karin Mandl
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Erstkommunion 2022

Jesus, unser guter Hirte
32 Kinder durften wir heuer auf die Sakramente 
der Eucharistie und der Versöhnung vorbereiten.

Durch die Vorbereitung begleitet hat uns das Lied: „Der 
gute Hirt wacht treu bei seinen Schafen“ von Ursula 

Leutgöb. Es gab uns viele Ideen, was wir von Jesus und 
den schwarzen und weißen Schafen lernen können.
Besonders bedanken möchten wir uns bei den Tischeltern 
Michaela Fiska, Susanna Lehninger, Sabine Löffler, Ga-
briele Seiz, Carmen Siller und Christina Zulehner, welche 
die Einheiten mit den Kindern so abwechslungsreich, 

spannend und mit viel Liebe gestaltet haben. 
Das EK-Team bestand aus Barbara Kunath, Franziska 
Seiser und Moderator Thomas Natek.

Gerne möchten wir alle Kinder einladen, bei der 
Jungschar, den Ministrant*innen oder dem Kinder-
chor mitzumachen! Schaut vorbei – Spiel, Spaß und 
Musik warten auf euch! 
Die Gruppenstunden beginnen im September. Infos 
über die genauen Beginnzeiten erfahrt ihr in der 
Pfarrkanzlei. Wir freuen uns auf euch!
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Firmung 2022

beGEISTert von Jesus
Am 22. Mai 2022 empfingen in der Kirche Alt-   
Ottakring 25 Menschen das Sakrament der Fir-
mung. Dies waren sieben Jugendliche aus der 
Pfarre Sandleiten sowie 15 Jugendliche und drei 
Erwachsene aus der Pfarre Alt-Ottakring.

Den Weg der Vorbereitung beschritten alle ab dem Winter, 
teilweise in den Firmgruppen der Pfarren betreut durch 

Kaplan Paweł Skrzypiński sowie Franziska Seiser in Sandlei-
ten und Xenia Baumann in Alt-Ottakring, teilweise gemein-
sam, die erwachsenen Kandidat*innen begleitet von Kaplan 
Karl Gierisch. Coronabedingt konnte das vorgesehene Firm-
wochenende leider nicht stattfinden. Aber in den zahlreichen 
Treffen wurden Themen wie die sieben Gaben des Heiligen 
Geistes und deren Bedeutung für das eigene Leben interak-
tiv erarbeitet. Sehr engagiert brachten sich die Firmlinge beim 
Kochen für die Wärmestube der Caritas in Sandleiten ein. Es 
wurden auch einige Messen der beiden Kirchen von den 
Firmlingen mitgestaltet.
Das Motto „beGEISTert von Jesus“ fand dann Eingang in die 
Firmmesse selbst und zwar in Form eines gemeinsam gestal-
teten Plakats. Auf diesem ist in der Mitte eine Taube zu se-
hen, die den Heiligen Geist darstellen soll. Ausgehend von 

der Mitte, sind sonnenförmig helle Flammen angeordnet, von 
denen kleinere Flammen noch weiter ausstrahlen. Jeder 
Firmling hat eine dieser Flammen gestaltet und mit dem be-
schriftet, wodurch Jesus uns am meisten begeistert. Die 
Flammen sind nach außen gerichtet, was bedeutet, dass wir 
in die Welt hinaustragen wollen, was Jesus uns vorgelebt hat 
und was wir vom heili-
gen Geist empfangen 
haben. Zugleich ist 
die Taube ein Zeichen 
dafür, dass die Firm-
linge Botschafter des 
Friedens sein wollen.
Das Sakrament der 
Firmung spendete Bi-
schofsvikar Dariusz 
Schutzki auf sehr empathische, humorvolle Art. Der Quo 
Vadis-Chor aus Sandleiten sorgte für die beschwingte musi-
kalische Gestaltung.
Es war für beide Pfarren ein besonderes Erlebnis, den Weg 
zur Firmung gemeinsam zu beschreiten, verbunden mit viel 
Vorfreude auf kommende gemeinsame Firmfeiern.

Xenia Baumann
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Anmeldung für die Erstkommunion 2023 (2. Klasse VS und älter):  
Mo., 26., und Di., 27. September: 9.00–12.00 und 17.00–18.00 Uhr
Anmeldung persönlich in der Pfarrkanzlei mit dem Taufschein des Kindes. 
Wenn das Kind noch nicht getauft ist, bitte die Geburtsurkunde mitbringen.

Anmeldung für die Firmung 2023 (Jahrgang 2007 und älter):  
Mo., 26. Sept., 18.00–19.00 Uhr, Di., 27. Sept., 18.00–19.30 Uhr, Mo., 3. Oktober, 17.30 bis 18.30 Uhr
Anmeldung persönlich in der Pfarrkanzlei mit Taufschein

Anmeldung für die Erwachsenenfirmung:  
Di., 27. September, 19.30–20.00 Uhr
Anmeldung persönlich in der Pfarrkanzlei mit Taufschein



Neue Bilderausstellung im Pfarrsaal

Sonnenblumen für den Frieden 
Heinz Suk präsentiert im Pfarrsaal sein neues Kunstprojekt, 
bestehend aus Variationen von Sonnenblumenbildern. 
Für Suk ist die Sonnenblume ein Symbol für Licht, Wärme
und Liebe. Die Montagen zeigen jeweils fünf Sonnenblumen-
fotos, die – verfünffacht – auf jeweils fünf verschiedene Stellen 
im Bild platziert werden, was eine Serie von 120 Werken 
ergibt.
Bisher sind vier Serien fertiggestellt, jedes Werk ist ein Unikat 
und erwerbbar. Der größte Teil des Erlöses kommt Projekten 
zugute, die für Frieden und Freude sorgen, wie zum Beispiel 
die Zeitschrift Augustin.

Kontakt: 
Heinz Suk, Tel.: +43 680 1179344
heinz.suk@chello.at, www.heinz-suk.at
Instagram: mm_fotoart
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Alles Polka in Sandleiten!
Die Volkstanzgruppe „Wald“ lädt zu Polka, Walzer 
und Geselligkeit ein!  
Jeden Donnerstag, 19:30 Uhr, im Pfarrsaal
Saisoneröffnung: Donnerstag, 1. September 2022 

Alle sind willkommen! Bei Bedarf werden die einzelnen 
Volkstänze gerne erklärt und vorgezeigt.
Einfach vorbeikommen, zuschauen und mitmachen!

Habt ihr Fragen? Wir sind gerne für euch da:
Katharina und Klemens Neureiter, Johannes Pintner
Telefon: 0699 15048816, 0699 11373622
E-Mail: katharina.neureiter@gmx.at,  
johannes.pintner@tkwald.at, www.tkwald.at  

Nach langer Pause dürfen wir am 21. Jänner 2023 wieder zum Tanz laden: zum 
Sandleitner Winterball! Dann zeigt die Pfarre Sandleiten wieder, dass sie feiern kann!

20:00 Uhr Einlass, 20:30 Uhr Eröffnung 
Tischreservierungen bei Anna-Sophie Mikulka und
Amanda Schütz unter jungschar@sandleiten.at
Eine Live-Band, Disco, Cocktailbar, Tombola und 
lustige Einlagen werden den Abend zu einem 
unvergesslichen Erlebnis machen!
Es wird davor auch wieder einen Tanzkurs mit Martha 
Mikulka geben: 11.12. & 18.12. 2022, 8.1. & 15.1. 2023 
jeweils um 18 Uhr (90 min.); 40 € pro Paar für alle vier  
Abende. Der Erlös kommt dem Winterball zugute.  
Voranmeldung bei Anna-Sophie Mikulka unter  
jungschar@sandleiten.at.
Der Erlös des Winterballs wird pfarrinternen und 
externen wohltätigen Zwecken gespendet! 
                      Wir freuen uns auf euer Kommen!

Sandleitner Winterball
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„Pfarrleben“ Pfarrblatt Sandleiten, 2/2022
Pfarrblatt-Team (pfarrleben@sandleiten.at): 
Thomas Rambauske (Produktion, Layout, Re-
daktion), Carola Schreiner-Walter (Lektorat), 
Pfarrer Thomas Natek, Karin Mandl, Franziska 
Seiser, Ernst Lackermayer (Fotos)
Medieninhaber: Pfarre Sandleiten
DVR: 0029874(10840)  
Herausgeber: PGR, Fachausschuss für Öf-
fentlichkeitsarbeit; alle: 1160 Wien, Sandleiten-
gasse 53, Tel.: 486 22 79, www.sandleiten.at, 
pfarrkanzlei@sandleiten.at  
Offenlegung gem. §25 MG: Eigentümer: 
Pfarre Sandleiten zu 100 % 
Grundlegende Richtung: Kommunikations-
organ der Pfarre Sandleiten 

 Impressum Impressum

Wir danken für die Unterstützung bei der Finanzierung des Pfarrblattes!
Wenn Sie ein Inserat schalten möchten: 06642763661 (Thomas Rambauske)
Wenn Sie uns bei der Finanzierung des Pfarrblattes unterstützen möchten: 

Spenden bitte unter IBAN AT 932 011 129 122 020 400

Heilige Messen
Sonntag: 9.30 Uhr 
(mit Kinderwortgottesdienst)
Montag: 18.30 Uhr 
Donnerstag: 8.00 Uhr
Freitag: 18.00 Uhr 
(letzter Fr. im Monat Seelenmesse)
Samstag: 18.00 Uhr

Sonntagsgottesdienste
1. Sonntag im Monat: Hl. Messe 
2. Sonntag: Chormesse
3. Sonntag: Quo Vadis-Messe
4. Sonntag: Kindermesse

Morgenlob
Mittwoch, Freitag: jeweils 8 Uhr 

Abendlob
Donnerstag: 19.00 Uhr  

Aussprache- und Beichtgelegenheit
Samstag: 17.40–17.55 Uhr
Sonntag: 9.10–9.25 Uhr

Pfarrkanzlei-Zeiten
Mo. bis Fr.: 9.00–12.00 Uhr

Sprechstunde Pfarrer Thomas Natek
Nach telefonischer Vereinbarung

Spenden gegen die Armut

Mit größter Sorgfalt verwaltet und 
verteilt die Pfarr-Caritas Ihre 
Spenden an Menschen in Not und 
Familien an oder unter der Armuts-
grenze. Danke!
IBAN der Pfarr-Caritas: 
AT122011129122020403

Kontakt

Sandleitengasse 53, 1160 Wien
01/486 22 79 
pfarrkanzlei@sandleiten.at 
www.sandleiten.at

Sa., 17. September, 9.00 Uhr

Radwallfahrt nach Klosterneuburg
Von Sandleiten aus radeln wir über das Hameau 
zur Windischhütte und durch den Naturpark 
Eichenhain nach Klosterneuburg, wo wir das 
Abschlussgebet halten. Willkommen sind auch 
Teilnehmer*innen aus anderen Pfarren! 
Das Rad sollte geländegängig sein. 
Treffpunkt 9 Uhr bei der Pfarrkirche Sandleiten.
Anmeldung bei:
Thomas Rambauske (tom@bergnews.com)

 Roger Ernst (roger.ernst@chello.at)
 
23. September – 2. Oktober

Sammlung für Le’O (Leben u. Orientierung)
Gesammelt werden Mehl, Zucker, Reis, Nudeln, Kaffee, Salz, Fertigge-
richte in Dosen, Duschgel, Seife, Waschmittel.                    
Bitte nur originalverpackte, nicht abgelaufene Waren bringen. Auch über 
Geldspenden freuen wir uns. Dies alles kommt Menschen in Not in 
unserem Dekanat zugute. Spenden bitte in der Pfarrkanzlei abgeben.

Sa./So., 15./16. Oktober, 9.00–15.00 Uhr

Sandleitner Flohmarkt
Gesammelt (ab 5.9.) und verkauft werden Kleidung, Taschen, Schuhe, 
Sport- und Spielsachen, technische Geräte, Kleinmöbel, Tisch- und 
Bettwäsche. Bitte nur gut erhaltene Flöhe abgeben! 
Der Erlös des Flohmarkts kommt der Pfarre zugute. 

Alle Termine, Berichte und Bilder auf 
www.sandleiten.at 

www.facebook.com/sandleiten

In unserem zweigruppigen Pfarrkindergarten für Kinder von 3 bis 6 Jahren 
gibt es noch freie Plätze. Bei Interesse und Fragen steht Ihnen die Leiterin 
Maria Wölfl nach telefonischer Voranmeldung gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind!

Kontakt: 
Pfarrkindergarten Sandleiten 
Leiterin: Maria Wölfl
Sandleitengasse 53, 1160 Wien
T 0664/88522698, sandleiten@nikolausstiftung.at 
nikolausstiftung.at/kindergarten-sandleiten

Freie Kindergartenplätze! 

Besondere Termine



P.b.b. 
Römisch katholische Pfarrgemeinde Sandleiten, Sandleitengasse 53, 1160 Wien 
02Z030853 M

*Ka = Kapelle, Ki = Kirche, SR = Seelsorgeraum, PS = Pfarrsaal

Abend- und Taizégebet 2022 
Taizégebet:
13.9., 11.10., 8.11.
Abendgebet:
27.9., 25.10., 22.11.
Beginn jeweils um 18.45 Uhr (Ki) 

Bibelrunde
14.9., 12.10., 9.11.
Beginn jeweils um 19.30 Uhr (SR)

Glaubensgespräch
jeden 4. Mittwoch im Monat 
Beginn jeweils um 19.30 Uhr (SR) 

Quelle
jeden 12. des Monats
Beginn jeweils um 19 Uhr (Ki)

Der Herbst 2022 in Sandleiten

Sa., 15.10., und So., 16.10.,  
9–15 Uhr: Sandleitner Flohmarkt, 
mehr Informationen siehe S. 11

So., 16.10., 9.30 Uhr:  
Quo Vadis-Messe 
mit besonderer Einladung der 
Firmkandidat*innen von 2012 
(10. Jahrestag der Firmung)

Di., 18.10., 14.30 Uhr:
Seniorenmesse und -klub (PS)
 
So., 23.10., Weltmissionssonntag
9.30 Uhr: Kindermesse 
mit Jungscharaufnahme
19.00 Uhr: Kreistänze (PS)

Mi., 26.10., Nationalfeiertag
8.00 Uhr: Hl. Messe

So., 4.9., 9.30 Uhr: Hl. Messe  

Mo., 5.9., 8.00 Uhr:  
Wortgottesdienst zum Schulbeginn 
der Schule Julius-Meinl-Gasse

So., 11.9., 9.30 Uhr: Chormesse 

Mo., 12.9., bis Sa., 17.9. 
Herbstreise nach Veneto-Chioggia 
 
Mi., 14.9., 9.00–11.00 Uhr
Erste Eltern-Kind-Runde (Heim)

Sa., 17.9., 9.00 Uhr 
Radwallfahrt nach Klosterneuburg, 
mehr Informationen siehe S. 11

So., 18.9., 9.30 Uhr: 
Quo Vadis-Messe
19.00 Uhr: Kreistänze (PS)

Di., 20.9., 14.30 Uhr:
Seniorenmesse und -klub (PS)

So., 25.9., 9.30 Uhr: Hl. Messe 
 
Do., 29.9., 19.00 Uhr: PGR-Sitzung

So., 2.10., 9.30 Uhr: Hl. Messe 
Erntedank- und Startfest mit 
unseren Chören, Frühschoppen 
u.v.m.

So., 9.10., 9.30 Uhr: Chormesse 

Fr., 27.10., bis So., 30.10. 
Fußwallfahrt nach Mariazell 
Anmeldung bei Peter Hink:  
0699/118 68 103 bzw. 
peter.hink@a1.net 

So., 30.10., 9.30 Uhr: Hl. Messe
8.00 Uhr: Buswallfahrt Mariazell  
15.00 Uhr: Heilige Messe vor dem 
Gnadenaltar, 17.00 Uhr: Rückfahrt, 
Preis: € 40,–

Di., 1.11., Allerheiligen 
9.30 Uhr: Hl. Messe
15.00 Uhr: Gräbersegnung am 
Friedhof Ottakring

Mi., 2.11., 18.00 Uhr:
Heilige Messe für die Verstorbenen 
der Pfarre Sandleiten

So., 6.11., 9.30 Uhr: Hl. Messe

So., 13.11., 9.30 Uhr: Chormesse
gestaltet vom Caritas-Kreis

Di., 15.11., 14.30 Uhr:
Seniorenmesse und -klub (PS)

So., 20.11., Christkönigsfest 
9.30 Uhr: Quo Vadis-Messe

Sa., 26.11., 18.00 Uhr, Hl. Messe 
mit Adventkranzweihe und  
Eröffnung der Punschhütte 

So., 27.11., 9.30 Uhr: 
Kindermesse 
mit Adventkranzweihe 

Die Höhepunkte des Sandleitner Pfarrlebens im Herbst sind das Start- und Erntedankfest am 2. Oktober, der 
Flohmarkt am 15./16. Oktober und die Wallfahrt nach Mariazell Ende Oktober. Wir laden herzlich ein!


